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Sitzungsprotokoll vom 31.01.2022 
 

Anwesende: Gewählt: Ronja Finke, Jenny Meinhardt, Annabell Bär, Lukas Röhrig, 
Tatjana Gieland, Antonia Lucius, Isabell Hellmann, Janne Kühner, Jo-
schua Böckers, Jessica Bauer, Moritz Defourny, Sebastian Schramm (ab 
20:25) 

Nicht-Gewählt: Felicitas Vogt, Katharina Freitag, Anne Künzel, Amani 
Al-Addous, Ada Mitrenga 

Gäste: Krit*Med (Clarissa, Timothy, Susanna) 

Redeleitung:  Ronja Finke 

Protokoll:  Jenny Meinhardt  
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0. Gäste (19:40 Uhr) 
Clarissa, Susanna und Timothy von KritMed sind zu Besuch. Die KritMeds wollen im SoSe 22 
eine Vortragsreihe zu Rassismus und Gesundheit (3 Vorträge) in einem Hybrid-Format organi-
sieren. Sie wollen wissen welche Grenzen es bei einem Honorar gibt und wie hoch die in etwa 
sind.  

Ronja: Projektgruppen bekommen, wenn möglich pro Semester 150 € von uns. Es können hö-
here Anträge gestellt werden, aber diese müssen dann positiv abgestimmt werden. Auch beim 
StuRa kann finanzielle Unterstützung angefragt werden. 

Bella: Wer darf an den Vorträgen teilnehmen? 
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Clarissa: Vermutlich am Medi-Campus stattfindend aber eine Begrenzung ist nicht vorgesehen, 

vor allem nicht bei einem online-Format - in Präsenz je nach Corona-Regularien. 

Bella: Wenn es für alle ist, dann könnte auch möglich sein, dass wir mehr Geld positiv abstim-
men, je nach persönlichen Meinungen.  

Lukas: Wenn sie  AG beim StuRa sind, haben sie dort 325 € als festes Limit zur Verfügung. 

Amani: Bei einem Standardsatz von mind. 250 € Honorar für Referent*innen werden sie mit 
150 € nicht hinkommen.  

Susanna: Referent*innen sind angefragt und 250 € plus Konzeptionskosten werden wohl an-
fallen pro Referent*in. 

Lukas: Hat die Idee auch andere FSRä anzufragen. 

Timothy: Antrag bezieht sich immer nur auf 1 Projekt? 

Ronja und Lukas: Erklären nochmal die Standard-Regularien für Finanzanträge und Rückerstat-
tungen. 

Clarissa: Schränkt die abgerufene Summe den Rest der AG Krit*med finanziell ein?  

Bella: Erklärt unseren Umgang mit Finanzanträgen über 150 € pro Projektgruppe und schlägt 
Zusammenarbeit mit anderen Projektgruppen oder dem StuRa vor. 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit (19:54 Uhr) 

Wir sind mit 11 von 13 gewählten Mitgliedern beschlussfähig. Basti betritt die Sitzung 20:25 
Uhr, sodass wir mit 12 von 13 Mitgliedern beschlussfähig sind.  

2. Protokollabstimmung (19:54 Uhr) 
Wir stimmen über das Protokoll vom 10.01.2022, 17.01.2022 und 24.01.2022  ab. 

► MH/0/0 → angenommen  

3. Sprechstunde (19:34 Uhr) 
Es gibt nichts zu berichten.  

4. Finanzen (20:07 Uhr) 
1) CoMedS stellen einen Finanzantrag über 50 € für Flyer, um mehr Menschen für die Organi-
sation und mehr Sprachmittler*innen zu werben.  

Bella: Wo wollt ihr die verteilen? 

Ronja: Vermutlich am Hauptcampus vor der Albertina.  

Lukas: Wie viele Flyer wären das und wird es auch eine Verbreitung über Social-Media geben? 
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Ronja: Etwa 500 Flyer für etwa 30 €. Auch über Social-Media wird es verbreitet werden. Eine 

Verbreitung beim Uni-Radio und über andere FSRä ist zusätzlich geplant. 

Joschua: Gibt es auch Pläne für Sticker oder für Plakate mit QR-Code? 

Ronja: Auch schon überlegt Plakate z.B. in die Mensen zu hängen. Flyer wären der erste Schritt 

► 10/0/1 → angenommen  

 

Sebastian Schramm betritt die Sitzung 20:25 Uhr - wir sind mit 12 von 13 beschlussfähig. 

 

2) Bella berichtet kurz vom Instagram-Coworking und der Arbeit mit Canva. Eine Canva-Pro-

Lizenz kostet etwa 12 €/Monat oder 109 €/Jahr.  

Katha: Es gibt auch Team-Accounts, die dann von den Projektgruppen mit genutzt werden 
könnten. 

Joschua: Wir müssen jetzt kein Zoom mehr zahlen. Daher könnten wir das Geld jetzt eigentlich 
verhältnismäßig gut in Canva investieren. 

Feli: Man kann auch erstmal mit einem Monatsabo testen & später ein Jahresabo abschließen. 

Bella: Würde sich einmal damit beschäftigen wie es in Teams funktioniert und fände es auch 
gut erstmal ein Monatsabo zu testen. Sie informiert sich auch zu Kündigungsfristen. 

Lukas: Wegen fluktuierendem Bedarf an Canva wären 3 Monate testen praktisch.  

Ronja: Weiß dass viele Projektgruppen Canva nutzen und glaubt, dass diese auch davon profi-
tieren würden. 

Bella stellt einen Finanzantrag über 40 € für 3 Monate Canva-Pro-Lizenz. 

► 12/0/0 → angenommen 

 

5. bvmd (20:40 Uhr) 
Es werden weiter Support-Personen gesucht. 

6. Coworking-Instagram Update (20:41 Uhr) 
Gestern haben sich einige Menschen auf Zoom getroffen und an unserem Instagram gearbeitet. 

Das Social-Media-Team hat auch einen Slack-Kanal, dem gern beigetreten werden kann. Das 
Instagram-Profil und Canva wurde aufgeräumt. Wenn Personen in Zukunft etwas posten möch-

ten, wäre es schön den Post vorher im Social-Media-Slack zu teilen, damit der Account kongru-
ent bleibt. Für die Zukunft planen wir eine StuRaMed-Statistik mit Fakten zu uns, Erklär-Posts 

und mehr Updates. Wir haben auch eine feste Schriftart festgelegt : Kollektiv. 

Viel Liebe für alle Menschen, die sich hier eingebracht haben! 
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7. FSR-WE-Umfrage Ergebnis (20:45 Uhr) 
Die meisten Stimmen hat der 22.-24.04.. Ronja hat Ronney angefragt und wartet für das WE 
noch auf Rückmeldung. Alternativ fragt sie noch Wettin an.  Es werden noch Menschen für die 
Planung benötigt. 

8. Unbeantwortete Mails (20:51 Uhr) 
Siehe Tabelle im Google-Drive. 

9. Sonstiges (21:00 Uhr) 
Lukas: Protokollant*innen finden sich derzeit gut, nur an der Redeleitung fehlt es oft. Er macht 

Werbung für die einfache Aufgabe und das eintragen in die RL-Tabelle. 

Bella: Wäre auch bereit sich mit einer Person zu treffen, die die Aufgabe zum ersten Mal über-
nimmt. Lukas und Moritz schließen sich an. 

Janne: Fragt nochmal nach den UaK-Note der Gastroenterologie fürs WS 20/21 und ob es da 
etwas Neues gibt. 

Ronja: Hatte noch keine Antwort und hat nicht nochmal nachgehakt, weil es eine Nachricht in 
einem Jahrgangschat gab mit der Info, dass man Termine für Gespräche mit ihm machen kann. 
Sie kann ihm auch nochmal scheiben. Vermutlich wird dann aber die gleiche Antwort kommen. 

Janne: Wenn sie die Note noch nicht hat, kann es dann sein, dass die Note schon beim Referat 
Lehre ist? Wo sieht man die Note dann? 

Ronja: Fürs WS sollten die Noten  laut ihm schon beim Referat Lehre sein, fürs SoSe noch nicht.  

Amani: Die UaK-Noten sind einzeln beim Referat Lehre gelistet und erscheinen nicht im Alma-
Web. Erst zu Studiums-Ende meldet das Referat Lehre die Noten gesammelt ans Alma-Web.  

Feli: Haben wir Semestersprecher*innen oder gab es das jemals? 

Ronja: Das wurde überlegt und in eine Liste mit Verantwortlichkeiten aufgenommen. Letztend-
lich haben wir uns aber dagegen entschieden. 

Lukas: Die Funktion/Einordnung dieser Personen konnte man sich nicht vorstellen. Wir haben 
aus jedem Semester Menschen und die Notwendigkeit war nicht mehr vorhanden. Kommuni-

kation mit den Semestern war dadurch auch so möglich. Gern kann Feli auch mal Vorteile des 
Konzepts Semestersprecher*innen aus ihren Erfahrungen vorstellen.  

Feli: Es wäre praktisch zu wissen an welche Person aus dem Semester man sich wenden kann. 

Bella: Dafür haben wir Fotos von uns und Mailadressen auf der Website, damit die Wiederer-
kennung funktioniert.  

Katha: Idee zu Semesterbeginn in Slides zu posten wer aus welchem Semester dabei ist und das 
dann als Story-Highlight zu speichern. 
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Tatjana: Weißt darauf hin, dass Jenny ein Dokument erstellt hat, um die Links der Jahr-

gangschats der Semester zu sammeln und sich die höheren Semester da gern noch eintragen. 

Katha: Fragt wann die erste Feriensitzung ist und ob wir da Socializen wollen? 

→ nächste Woche socializen wir und in der Woche danach machen wir Feriensitzung. 

Ronja: Feli und Anne haben sich gemeldet, dass sie Lust haben die Projektkoordination zu über-
nehmen. Es gibt einen Slack-Kanal dazu:  “Ich weiß nicht, ob der Kanal frei verfügbar ist, also 
entweder ihr tretet bei oder ich trete euch” 

Die Sitzung schließt um 21:15 Uhr. 

 

 

Protokoll abgestimmt in der Sitzung am 28.02.2022. 

► 9/1/0 → angenommen 

 


